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Lange Wege der Deutschen Einheit - bpb-Dossier
geht online 
Dossier über die gesellschaftlichen Entwicklungen nach dem Systemumbruch
auf bpb.de

Heute (24. August 2010) geht das Dossier „Lange Wege der Deutschen Einheit“
(www.bpb.de/langewege) im Internet-Angebot der Bundeszentrale für politische Bildung/bpb online.

Darin präsentiert die bpb in umfangreichen Einzelbeiträgen die gesellschaftlichen Entwicklungen in der
früheren DDR seit 1989. Themen sind u.a. der wirtschaftliche Zusammenbruch und Neuanfang in
Ostdeutschland, Erscheinungsformen des Elitenwandels, Strukturprobleme des Arbeitsmarktes,
Aussagen zur Lebenszufriedenheit und eine Analyse der gespaltenen Meinungsmuster in Ost und
West. Ergänzt werden die Texte durch Grafiken und Tabellen sowie ein umfangreiches Glossar zur
Deutschen Einheit. In den kommenden Monaten wird das Dossier noch weiter wachsen, geplante
Themen sind u.a. Einkommensverteilung, politisches Interesse und Mitgliedschaft in Parteien sowie
Partizipation von Frauen.

Die Beiträge sind Forschungsergebnisse von Wissenschaftlern des Sonderforschungsbereiches 580
der Universitäten Jena und Halle, die seit 2001 die gesellschaftlichen Entwicklungen nach dem
Systemumbruch untersuchen und im bpb-Dossier ihre Ergebnisse nachzeichnen. Der
Sonderforschungsbereich 580 unter Leitung von Prof. Dr. Everhard Holtmann ist weltweit der einzige
sozialwissenschaftliche Forschungsverbund, der sich mit den Langzeitfolgen der Transformation einer
vormals realsozialistischen Staatsordnung und Gesellschaftsformation systematisch und vergleichend
befasst. 

Sie finden das Dossier unter www.bpb.de/langewege 
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